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AKTUALITÄTEN FÜR
BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER

Mai 2026

Das Projekt nimmt Gestalt an. Nach der
klaren Zustimmung an der Urne arbeiten
wir intensiv an der Umsetzung des neuen
Lebens- und Begegnungszentrums
Grossfeld. Wichtige Planungsarbeiten sind
abgeschlossen - der Weg zur Baubewillig-
ung ist geebnet.

Neubau Grossfeld: Das Projekt
schreitet voran

Geschäftsjahr 2025
Wir blicken auf ein politisch und wirt-
schaftlich erfreuliches Jahr 2025 zurück:
höhere Auslastung, steigende Einnahmen
und ein Gewinn von 535’000 Franken
prägen das positive Jahresergebnis.

Wenn Sie mehr darüber erfahren möch-
ten, können Sie den Geschäftsbericht
gerne am Empfang Zunacher oder
Grossfeld beziehen oder sich direkt bei
Ihrer Stationsleitung melden.



plötzlich stiller ist. Weniger isst. Oder
einfach einen Moment braucht. Oft hilft es
schon, sich Zeit zu nehmen. Oder gemein-
sam zu lachen. Humor hilft, auch in
schwierigen Situationen. Wenn Patrizia
sieht, dass sich durch eine Intervention
etwas verbessert, bedeutet ihr das viel.

Was bleibt, sind Beziehungen
Besonders wichtig sind auch die
Beziehungen zu Angehörigen. Viele
bleiben den Heimen Kriens selbst nach
dem Tod ihrer Liebsten verbunden. Auch
im Team erlebt Patrizia starken
Zusammenhalt. “Für mich ist das hier nicht
nur mein Arbeitsplatz, sondern auch
meine Arbeitsfamilie”.

Eine von uns: Patrizia Schaufelberger

Seit über 20 Jahren arbeitet Patrizia
Schaufelberger in den Heimen Kriens. Im
Lindenpark begleitet sie Menschen durch
ihren Alltag und erlebt dabei täglich, wie
wichtig Nähe, Vertrauen und Verant-
wortung in der Pflege sind. 

Der Tag im Lindenpark beginnt früh. Beim
Rapport bespricht das Team, wer heute
welche Bewohnergruppe begleitet. 
Danach startet der Alltag: mit Frühstück
vorbereiten, Gesprächen und Zeit für die
Menschen.
Patrizia fand als junge Mutter in die
Pflege. Nach der Ausbildung zur
Assistentin Gesundheit und Soziales EBA
arbeitete sie zunächst in der Nachtwache,
um Familie und Beruf zu verbinden. Schritt
für Schritt entwickelte sie sich weiter und
steht heute kurz vor dem Abschluss zur
diplomierten Pflegefachfrau HF.
Warum sie im Beruf geblieben ist? «Ich
habe schon im Praktikum gemerkt, dass es
meines ist», sagt sie. Und weiter: «Ich
hatte noch nie das Gefühl, arbeiten gehen
zu müssen.»

Pflege heisst, Menschen wahrnehmen
Der Alltag im Lindenpark entsteht im
Miteinander. Mitarbeitende und Bewoh-
nende gestalten ihn gemeinsam. Pflege
heisst für viele: Medikamente, Verbände,
Routinen. Für Patrizia ist das nur ein Teil.
«Der grösste Teil ist die Begleitung und
Betreuung der Menschen», sagt sie. Sie
achtet auf  Veränderungen. Wenn jemand

Im Lindenpark gestalten die Menschen den Alltag
gemeinsam: Patrizia Schaufelberger (links) und
Martin Senn.  



Flora & Fauna
Beispielstraße 1
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Tel. 01234 56789
www.reallygreatsite.com

Pilotprojekt - modernes
Medikamenten-Management
Die Heime Kriens testen derzeit eine neue
digitale Richtstation für das Medikamen-
ten-Management.  
Bislang wurden Medikamente von
Mitarbeitenden im bewährten Vier-Augen-
Prinzip vorbereitet. Dieses Verfahren sorgt
für hohe Sicherheit, verlangt aber auch
viel Zeit und Konzentration. Mit der neuen
Richtstation wird der Prozess nun digital
unterstützt.

Schritt für Schritt begleitet
Die Richtstation führt die Mitarbeitenden
durch das Befüllen der Medikamenten-
dispenser und überprüft den Vorgang
automatisch. Dadurch werden die
Pflegefachpersonen entlastet, während
die hohe Sicherheit weiterhin gewähr-
leistet bleibt. Die Verantwortung für die
korrekte Medikamentenabgabe liegt
weiterhin bei den Pflegefachpersonen.

Mehr Zeit für das, was zählt
Die ersten Erfahrungen sind durchwegs
positiv: Die Pflegefachpersonen richten die
Medikamente einfacher und schneller. Die
dadurch entstehenden Freiräume fliessen
in die Beziehungspflege und in die
Begleitung der Bewohnenden im Alltag.

Freiwillige Personen besuchen Sie regel-
mässig für gemeinsame Gespräche, um zu
spielen, kurze Spaziergänge zu unterneh-
men, die Cafeteria zu besuchen oder
einfach, um da zu sein. Das Angebot ist
kostenlos. 
Bei Interesse wenden Sie sich an die
Pflegeperson auf Ihrer Station oder an
Jasmin Schmid, Telefon intern 1048, damit
eine passende Person für Sie gesucht
werden kann.

Möchten Sie besucht werden?



Agenda
Die Daten der monatlichen Unterhaltungsmusik finden Sie rechtzeitig auf den
Aushangtafeln.

Mai 2026
Di, 26.05.                 Ausflug Zunacher 1 + Kleinfeld
Mi, 27.05.                Ausflug Zunacher 2 + Adagio
Do, 28.05.                Ausflug Grossfeld + Lindenpark

Juni 2026
Sa, 13.06.                 Sommerfest Grossfeld
Mi, 17.06.                Grillfest Zunacher

Juli 2026
siehe Agenda für Unterhaltungsmusik

August 2026
Sa, 01.08.                 1.-August-Feier Zunacher + Grossfeld
Sa, 29.08.                 Spätsommerfest Zunacher

September
Mo-Fr 07.-11.09.    Wohlfühlwoche Grossfeld + Adagio + Lindenpark
Mo-Fr 14.-18.09.    Wohlfühlwoche Zunacher + Kleinfeld

         

Freuen Sie sich auf einen genussvollen
Nachmittag mit Grilladen auf der
Gartenterrasse, stimmungsvoller Live-
Musik von den Colorados, Auftritten der
Kindertrachtengruppe aus Sarnen sowie
einem unterhaltsamen Glücksrad. Den
feierlichen Auftakt bildet ein Gottesdienst
um 10 Uhr.

Weitere Details finden Sie im Aushang,
den Sie rechtzeitig auf unseren
Aushangtafeln finden werden.

Sommerfest Grossfeld
Samstag, 13. Juni 2026, 12 bis 16 Uhr
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